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1) Wildpark Feldkirch; Um- und Zubau sowie Sanierung der Wirtschaftsgebäude, Neubau von 
Räumlichkeiten mit Quarantänestation, Landesbeitrag für Investitionskosten für die Unterbrin-
gung von Tieren gemäß § 30 Tierschutzgesetz (insbesondere nicht jagdbare Wildtiere) 
 
Dem Verein Wildpark Feldkirch wird für den Zu-, Umbau und für Sanierungsmaßnahmen bei den Wirt-
schaftsgebäuden zur Unterbringung von Tieren gem. § 30 Tierschutzgesetz (entlaufene, ausgesetzte, zu-
rückgelassene sowie von der Behörde beschlagnahmte oder abgenommene Tiere), welche nicht im Vorarl-
berger Tierschutzheim untergebracht werden können – es handelt sich dabei im Wesentlichen um nicht 
jagdbare Wildtiere oder Tiere aus landwirtschaftlichen Betrieben (z.B. Schildkröten, Schlangen, Bussarde, 
Greifvögel, Hühner, Minischweine, landwirtschaftliche Nutztiere sowie alle in Terrarien zu haltenden 
Tiere) – ein Investitionsbeitrag in der Höhe von € 400.000,-- gewährt. 

 

 

2) Digitalfunk-Endgeräte; Ersatzbeschaffung 
 
Es erfolgt die Ersatzbeschaffung von Digitalfunkendgeräten zur Vorbereitung der Inbetriebnahme des BOS 
Digitalfunk Austria in Vorarlberg. Die Beschaffung erfolgt im Rahmen eines Abrufes über die Bundesbe-
schaffung GmbH (BBG). 

 

 

3) aktueller Status Umsetzung NISG; Beauftragung QUASTE (qualifizierte Stelle) 
 
Das Land Vorarlberg wurde am 8. Juni 2021 gemäß § 16 Abs. 1, 2 und 4 Z1 Netz- und Informationssystem-
sicherheitsgesetz (NISG) als Betreiber eines wesentlichen Dienstes ermittelt. Spätestens am 15. Juni 2024 
muss das Land Vorarlberg dem Bundesminister für Inneres (§ 17 Abs. 3 NISG) den Nachweis vorlegen, dass 
es geeignete und verhältnismäßige technische und organisatorische Sicherheitsvorkehrungen beim Betrei-
ben der Rettungs- und Feuerwehrleitstelle (RFL) als Leitstelle, die die Durchführung von Notfallrettungs-
transporten unterstützt, eingeführt hat. Der Nachweis wird in Form eines Auditberichtes erbracht. NIS-
Audits werden von befähigten sicherheitsüberprüften Prüfern von s.g. Qualifizierten Stellen (QuaSte) 
durchgeführt. Nach eingehender Angebotsprüfung wird die Fa. CIS - Certification & Information Security 
Services GmbH mit der Durchführung der Sicherheitsüberprüfung nach §17 Abs. 3 NISG beauftragt. 
 
 

4) Dr. Joham-Jubiläumsfonds der Bank für Tirol und Vorarlberg Aktiengesellschaft -Abberufung 
und Neubestellung eines Vorstandsmitgliedes 
 
Dr. Heiko Richter wird als Vertreter der Bildungsdirektion für Vorarlberg und somit als weiteres  
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Vorstandsmitglied des Dr. Joham-Jubiläumsfonds der Bank für Tirol und Vorarlberg Aktiengesellschaft be-
stellt. 
 
 

5) Landesbeitrag für Basisbildungsangebote des Vereins Aktion Mitarbeit im Rahmen der Initia-
tive Erwachsenenbildung 
 
Für die „Sprachkompetenztrainings +“des Vereins Aktion Mitarbeit im Rahmen der Initiative Erwachsenen-
bildung werden für den Zeitraum von 1. Juli 2023 bis 30. Juni 2025 Landesmittel in Höhe von bis zu  
€ 150.000,-- zur Verfügung gestellt. 
 
 

6) Förderung von Seniorenvereinigungen 2023 
 
Die landesweit organisierten Seniorenvereinigungen Vorarlberg 50plus, Pensionistenverband, Senioren-
ring und Die Grünen Generation plus erhalten einen Landesbeitrag in Höhe von gesamt € 139.500,--.  
Der Betrag wird zu 50 % nach Mitgliederzahlen, zu 50 % nach Aktivitäten in den drei Bereichen Sport und 
Bewegungsangebote, Bildungsveranstaltungen und Kulturveranstaltungen berechnet. 
Der Landesbeitrag soll die Tätigkeiten im Bereich soziale Betreuung, individuelle Beratung, Vertretung in 
Rechtsangelegenheiten und Aktivitäten in den Bereichen Sport, Bildung und Kultur ermöglichen. 
 
 

7) Zeitschrift "daSein" Landesbeitag 2023 
 
Die Publikation „daSein – Zeitschrift für Betreuung und Pflege“ (Herausgeber connexia – Gesellschaft für 
Gesundheit und Pflege gem. GmbH und Bildungshaus Batschuns) ist ein wichtiges Kommunikationsme-
dium, mit welchem betreuende und pflegende An- und Zugehörige als zentrale Gruppe wahrgenommen, 
wertgeschätzt und gestärkt werden und Informationen und Beratung problemzentriert, zugehend und 
zum richtigen Zeitpunkt angeboten werden. Die Zeitschrift erscheint viermal jährlich mit einer Auflage von 
7.500 Stück. Die connexia – Gesellschaft für Gesundheit und Pflege erhält für die Herausgabe der Zeit-
schrift „daSein“ einen Landesbeitrag in Höhe von € 54.000,-- für das Jahr 2023. 
 
 

8 a) Landeskrankenhaus Bregenz Rechnungsabschluss 2022 
 
Der Rechnungsabschluss 2022 für das Landeskrankenhaus Bregenz weist Ausgaben in Höhe von  
€ 91.416.935,90 und Einnahmen von € 64.106.057,30 aus. Der Abgang zur Berechnung für die vom Land 
und von den Gemeinden zu leistenden Beiträge beträgt somit € 27.310.878,60. 
 

8 b) Krankenhaus der Stadt Dornbirn Rechnungsabschluss 2022 
 
Der Rechnungsabschluss 2022 für das Krankenhaus der Stadt Dornbirn weist Ausgaben in Höhe von  
€ 97.066.742,05 und Einnahmen von € 64.637.162,97 aus. Der Abgang zur Berechnung für die vom Land 
und von den Gemeinden zu leistenden Beiträge beträgt somit € 32.429.579,08. 
 

8 c) Landeskrankenhaus Hohenems Rechnungsabschluss 2022 
 
Der Rechnungsabschluss 2022 für das Landeskrankenhaus Hohenems weist Ausgaben in Höhe von  
€ 48.836.454,21 und Einnahmen von € 28.310.229,46 aus. Der Abgang zur Berechnung für die vom Land 
und von den Gemeinden zu leistenden Beiträge beträgt somit € 20.526.224,75. 
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8 d) Krankenhaus der Stiftung Maria Ebene Rechnungsabschluss 2022 
 
Der Rechnungsabschluss 2022 für das Krankenhaus der Stiftung Maria Ebene weist Ausgaben in Höhe von 
€ 11.068.601,96 und Einnahmen von € 6.614.006,83 aus. Der Abgang zur Berechnung für die vom Land 
und von den Gemeinden zu leistenden Beiträge beträgt somit € 4.454.595,13. 
 
 

9) Silvretta Montafon Bergbahnen GmbH; Errichtung einer Hochgarage samt Bauhof auf GSt-Nr 
3418/2, 3374 und 4857 St. Gallenkirch 
 
Über das im Betreff genannte Projekt wurde auf Antrag der Silvretta Montafon Bergbahnen GmbH, vertre-
ten durch die Concin, Concin, Scheier Rechtsanwalts GmbH & Co KG, ein UVP-Feststellungsverfahren 
durchgeführt. Das Verfahren hat im Ergebnis gezeigt, dass das Projekt keiner UVP-Pflicht unterliegt. Ge-
mäß § 3 Abs. 7 UVP-G 2000 ist die Entscheidung von der Behörde in geeigneter Form kundzumachen und 
der Bescheid zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen und auf der Internetseite der UVP-Behörde, auf 
der Kundmachungen gemäß § 9 Abs. 4 erfolgen, zu veröffentlichen. 
 
 

10) Antrag HTL Dornbirn, Landesbeitrag 2023 für die Anschaffung technischer Infrastruktur 
 
Das Land gewährt der HTL Dornbirn für die Anschaffung technischer Infrastruktur im Jahr 2023 ein Beitrag 
in Höhe von max. € 40.000,--. 
 
 

11) Landesbeitrag Bildungszuschuss 
 
Das Land Vorarlberg refundiert der Arbeiterkammer Vorarlberg im Rahmen des Bildungszuschusses einen 
Beitrag in Höhe von insgesamt € 110.731,50. 
 
 

12) Qualitätsverbesserung - Beherbergung, Antrag Restaurant Berghof Melkboden Gesellschaft 
m.b.H., Brand 
 
Das Land gewährt der Firma Restaurant Berghof Melkboden Gesellschaft m.b.H., Brand, im Rahmen der 
Förderaktion Qualitätsverbesserung – Beherbergung einen Investitionsbeitrag in Höhe von maximal  
€ 32.100,--. 
 
 

13 a) Projekt „FWP Dalaas Schattseite 2022“, Gemeinde Dalaas 
 
Der Gemeinde Dalaas wird für das Projekt „FWP Dalaas Schattseite 2022“ zu den mit € 1.500.000,-- veran-
schlagten Herstellungskosten ein 20%iger Beitrag aus Landesmitteln, das sind € 300.000,--, und ein 3%iger  
Beitrag aus Mitteln des Landes als Straßenerhalter, das sind € 45.000,--, gewährt. 
 

13 b) Projekt „Rifa Steinschlagschutz 2023“, Gemeinde Gaschurn 
 
Der Gemeinde Gaschurn wird für das Projekt „Rifa Steinschlagschutz 2023“ zu den mit € 525.000,-- veran-
schlagten Herstellungskosten ein 19%iger Beitrag aus Landesmitteln - Wasserwirtschaft, das sind  
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€ 99.750,--, und ein 4%iger Beitrag aus Mitteln des Landes als Straßenerhalter, das sind € 21.000,--, ge-
währt. 
 
 

14) „Abwasserbeseitigungsanlage BA 13“ - Kostenerhöhung, Marktgemeinde Hörbranz 
 
Die Kostenerhöhung von € 585.000,-- um € 37.703,07 auf € 622.703,07 wird genehmigt. Der 20%ige Bei-
trag aus Landesmitteln - Wasserwirtschaft erhöht sich von € 117.000,-- um € 7.540,61 auf € 124.540,61. 
 
 

15) Marktgemeinde Schruns, Wasserversorgungsanlage, BA 20, Gewährung von Beiträgen aus 
Mitteln des Landes 
 
Der Marktgemeinde Schruns wird für die Wasserversorgungsanlage „Neufassung Silbertalquellen, BA 20“, 
Projekt Nr. 21.061N vom Juni 2022 zu den mit € 230.000,-- veranschlagten Herstellungskosten ein 20%iger 
Beitrag aus Landesmitteln, das sind € 46.000,--, gewährt. 
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